
..2

Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr -

Tagesordnung 1 Punkt 10 der öffentlichen Sitzung am 25.11.2003

Vorlage Nr. 03-F-01-0076

Sachstandsbericht Liliencarrè
- Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 17.11.2003 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert, 

die Planungen für den Gesamtkomplex „Liliencarré“ zu überarbeiten und keine Teilgenehmigungen 
nicht zu erteilen, so lange kein von der Stadtverordneten-versammlung gebilligtes neues 
Gesamtkonzept vorliegt;
ein schlüssiges Nutzungs- und Verkehrskonzept für das Vorhaben vorzulegen, aus dem sich die 
maximal akzeptable Parkhausgröße ableitet;
für eine harmonische Einfügung des Parkhauses in die städtebaulich relevante Umgebung zu 
sorgen. Die berechtigte Kritik des Beirats für Städtebau und Architektur am vorliegenden Entwurf 
ist dabei zu berücksichtigen.

Beschluss Nr. 0198
  
Der Magistrat wird gebeten, auf die Überarbeitungspläne des Gesamtkomplexes Liliencarrè 
dahingehend auf den Investor einzuwirken, dass

 das vorhandene Konzept auch weiterhin schlüsselfertig in bezug auf das überarbeitete 
Nutzungskonzept ist,

 sich das geplante Parkhaus städtebaulich in die vorhandene Umgebung einfügt und

gegebenenfalls neue Planungen frühzeitig vorzustellen und den Ausschuss und die 
Stadtverordnetenversammlung vor Erteilung von Teilgenehmigungen damit zu befassen.
   

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .11.2003
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .12.2003

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung Thiels

Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .12.2003
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Diehl
Oberbürgermeister


	Die Stadtverordnetenversammlung
	Tagesordnung 1 Punkt 10 der öffentlichen Sitzung am 25.11.2003
	Sachstandsbericht Liliencarrè - Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 17.11.2003 -
	Der Ausschuss möge beschließen:  Der Magistrat wird aufgefordert,   die Planungen für den Gesamtkomplex „Liliencarré“ zu überarbeiten und keine Teilgenehmigungen nicht zu erteilen, so lange kein von der Stadtverordneten-versammlung gebilligtes neues Gesamtkonzept vorliegt; ein schlüssiges Nutzungs- und Verkehrskonzept für das Vorhaben vorzulegen, aus dem sich die maximal akzeptable Parkhausgröße ableitet; für eine harmonische Einfügung des Parkhauses in die städtebaulich relevante Umgebung zu sorgen. Die berechtigte Kritik des Beirats für Städtebau und Architektur am vorliegenden Entwurf ist dabei zu berücksichtigen.

